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Von Stefan Czerner

»Zum Gesetz und zum Zeugnis!« – wenn sie nicht so sprechen, ist es, weil kein Licht in
ihnen ist. [Jes8,20; King James Version] Alle Glaubenspunkte, müssen sowohl mit der Bibel,
als auch mit dem Zeugnis Jesu [= Geist der Weissagung; Offb12,17; 19,10] übereinstimmen.
Dazu kommt, dass es innerhalb der Bibel und dem Geist der Weissagung keine
Widersprüche gibt, denn sie besitzen eine Quelle: GOTT. Wir müssen wissen, dass „keine
Lüge aus der Wahrheit kommt.“ [1Joh2,21], denn „jede Wahrheit , ob in der Natur oder in der
Offenbarung, ist in allen Äußerungen folgerichtig in sich selbst.“ [PP 91]

Seit hunderten von Jahren besteht eine große Sehnsucht darin, das Wesen des Heiligen
Geistes völlig zu begreifen. Gott hat uns jedoch das Wesen des Heiligen Geistes nicht
offenbart: „Das Wesen des Heiligen Geistes ist ein Geheimnis. Menschen können es nicht
erklären, weil Gott es ihnen nicht offenbart hat. Schwärmerische Menschen mögen
Schriftstellen zusammenbringen und auf ihnen einen menschlichen Gedankenbau errichten;
aber die Annahme solcher Ansichten vermag die Gemeinde nicht zu stärken. Gegenüber
Geheimnissen, die für das menschliche Verständnis zu tief sind, ist Schweigen Gold.“ [WA
53]

Gott hat uns nicht offenbart, welche Natur der Heilige Geist besitzt, doch im Grunde
genommen geht es in der Kontroverse über den Heiligen Geist nur um einen einzigen Aspekt
– daran scheiden sich oft die Geister: Ist der Heilige Geist eine göttliche Persönlichkeit, die
Kraft vermitteln kann – oder eine unpersönliche Kraft?! Wenn uns Gott hierüber Licht
geschenkt hat, müssten wir die Antwort darüber auch in der Bibel und dem Geist der
Weissagung finden. Viele Menschen machen den Fehler und versuchen jedoch ihre
Vorstellungen in den inspirierten Schriften bestätigt zu finden, und streben danach, etwas mit
Bibelstellen zu belegen, was ihre Ansichten unterstützen soll. Sie wollen sich nicht durch die
Fülle an Texten überzeugen lassen, weil sich ihre bisherigen Lehren dadurch als
Halbwahrheiten entpuppen würden oder ihre Kompetenz angezweifelt werden würde.
Jedoch sollten wir als aufrichtige Christen jederzeit bereit sein, uns von Schrift- und
Zeugnistexten korrigieren zu lassen, egal wie lange wir schon Adventisten sind. „Wenn die
Menschen erst einmal Zweifel und Unglauben in bezug auf die Zeugnisse des Geistes
Gottes zugegeben haben, stehen sie in der ernsten Versuchung, an den Ansichten
festzuhalten, die sie vor anderen vertreten haben. Ihre Theorien und Vorstellungen haften
wie eine dunkle Wolke über ihrem Verstand und verschließen den Eingang für jeden Strahl
der Wahrheit.“ [1AB 45] „Lest die Bibel [und die Zeugnisse; Anmerkung d. Verfassers] nicht
im Licht eurer bisherigen Meinungen. Suchet vielmehr sorgfältig und unter Gebet mit einem
vorurteilsfreien Sinn. Wenn ihr beim Schriftstudium zu der Überzeugung kommt, daß eure
Lieblingsmeinungen nicht mit dem Wort übereinstimmen, dann versucht nicht, die Schrift
euren Meinungen anzupassen. Unterstellt eure Meinungen vielmehr dem Schriftwort. Duldet
nicht, daß das, was ihr früher geglaubt oder getan habt, euren Verstand beherrsche.“ [RJ
164] „Lang gehegte Vorstellungen dürfen nicht als unfehlbar angesehen werden. Es war der
Unwille der Juden, ihre lang gehegten Ideen aufzugeben, der ihren Ruin herbeiführte.“ [CW
36]
Mein Gebet ist, dass du, lieber Leser, die Liebe zur Wahrheit hast und trotz deiner
Erkenntnis bereit bist, dich von der Fülle an Beweisen überzeugen zu lassen. „Nach Gottes
Willen dürfen sich die Menschen nicht von einer Augenblicksregung bestimmen lassen,
sondern von der Gewichtigkeit der Beweise, wobei sie sorgfältig Schriftwort mit Schriftwort
vergleichen sollen.“ [LJ 452] Hierbei sei noch einmal ausdrücklich betont, dass Gott uns
seine starke, liebevolle Hand entgegengestreckt hat, indem er uns mit den inspirierten
Zeugnissen von Schwester White eine Fülle von klaren Botschaften hinterließ. Diese Hand
abzulehnen hieße, sich für weiser als Gott zu halten. Diese Seelen werden früher oder
später die Fähigkeit verlieren, zwischen Wahrheit und Irrtum zu unterscheiden [vgl.
2Thessalonicher 2,10.11] und werden ausgesichtet.
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Vor einiger Zeit führte ich ein Gespräch mit einem Adventisten, der felsenfest behauptete,
dass Ellen White nie etwas über „Die Persönlichkeit des Heiligen Geistes“ geschrieben hat.
Er gab vor alle Schriften von Ellen White daraufhin untersucht zu haben und nirgends eine
Stelle gefunden zu haben, wo sie von der erwähnten Thematik schreibt. Andere Adventisten
gehen eine andere Richtung und behaupten, dass Zitate, die über die „Persönlichkeit des
Heiligen Geistes“ sprechen, gefälscht sein müssen, denn sie passen nicht zu ihren
Schrifttextzusammenstellungen.
Um es abzukürzen, möchte ich darauf hinweisen, dass Ellen White in zahlreichen
Zeugnissen über die „Persönlichkeit des Heiligen Geistes“ spricht. Doch es gehört eine
gewaltige Portion Unglauben und Anmaßung dazu, Beweise für die Echtheit bestimmter
Zeugnisabschnitte zu fordern. Eigentlich müssten solche Zweifler beweisen, dass Ellen
Whites Aussagen in Bezug auf die „Persönlichkeit des Heiligen Geistes“ gefälscht sind. Aber
das können sie nicht.
Da die Wahrheit in allen Äußerungen folgerichtig in sich selbst ist, ist es tatsächlich nicht
schwer, einige Beweise dafür zu liefern, dass die Textabschnitte von Ellen White, die über
die „Persönlichkeit des Heiligen Geistes“ sprechen, wirklich von ihr stammen und damit von
Gott persönlich, der sie inspiriert hat und nicht gefälscht sind!

Zuerst möchte ich auf einen Ausschnitt eines Briefes eingehen, den der bekannte John
Harvey Kellogg an den ehemaligen Generalkonferenzpräsidenten G.I. Butler innerhalb der
Alpha-Krise schrieb. Kellogg versucht hier zu Unrecht den Inhalt seines spiritistischen
Buches „The Living Temple“ zu rechtfertigen, ungeachtet der ermahnenden Zeugnisse, die
Ellen White an ihn richtete. Kellogg erkannte die wahren „Schwierigkeiten in „The Living
Temple“ überhaupt nicht, obwohl er vorgab, sie erkannt zu haben. Dennoch schreibt er
einige interessante Worte über die Einstellung Ellen Whites in Bezug auf die Persönlichkeit
des Heiligen Geistes, und darum geht es uns hier. Kellogg schrieb:

Soweit ich die Schwierigkeiten in "The Living Temple" erkennen kann, lässt sich die ganze
Sache zu einer Frage zusammenfassen: Ist der Heilige Geist eine Person? Du sagst nein.
Ich nahm an, dass die Bibel das lehrt, da sie das persönliche Fürwort "er" gebraucht, wenn
sie vom Heiligen Geist spricht. Schw. White benutzt ebenfalls das persönliche Fürwort
"er" und hat so oft gesagt, dass der Heilige Geist die dritte Person der Gottheit ist. Wie
der Heilige Geist die dritte Person und gleichzeitig überhaupt keine Person sein kann, ist für
mich schwer zu begreifen. [Brief von J. H. Kellogg an G. I. Butler, 28. Okt. 1903]

Aus diesen Zeilen wird deutlich, dass Ellen White oft betont hat, dass der Heilige Geist eine
göttliche Persönlichkeit und die dritte Person der Gottheit ist. Laut des Briefes glaubte G.I.
Butler selbst nicht daran, aber was wiegt schwerer? Die Erkenntnis eines Präsidenten oder
die inspirierten Worte einer Botin des HERRN?

Ellen White hat uns tatsächlich eine Fülle von Zeugnissen hinterlassen, indem sie nach dem
ihr geschenkten göttlichen Licht bezeugt, dass der Heilige Geist die dritte Person der
Gottheit ist. Wir wollen im Folgenden einige ihrer Aussagen darüber lesen und zur
Untermauerung der Echtheit der Zeugnisse, einige Kopien von Ellen Whites eigenen
Handschriften abdrucken. Sie sind für jedermann frei zugänglich und über das EGW - Estate
zu beziehen.

Wir müssen uns vergegenwärtigen, daß der Heilige Geist, der so wahr eine Person ist, wie
Gott eine Person ist, über dieses Gelände geht. [Ev 559; Manuscript 66, 1899; 7MR 299
(Talk, April 15, 1899); 2SAT 136/137; FLB 52]
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Hier die Ablichtung des Originalmanuskriptes, so wie es von Ellen White archiviert wurde.

Beachtet die handschriftlichen Ergänzungen von Ellen White genau im entscheidenden Satz!
Einige Zeilen tiefer hat Ellen White Halbsätze sogar durchgestrichen. Läge in der Aussage
über den Heiligen Geist eine Fälschung – ein infamer Vorwurf gegen die Sekretärin von Ellen
White – vor, hätte sie diese bei der Korrektur durchstreichen müssen. Sie tat es aber nicht!

Der Heilige Geist ist eine Person, denn Er bezeugt durch unseren Geist, daß wir Gottes
Kinder sind. ... [Ev 559; 20MR 68]
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Das Böse hatte sich während der Zeitalter angehäuft und konnte nur durch die starke Macht
des Heiligen Geistes, der dritten Person der Gottheit, in Schranken gehalten und bekämpft
werden. [ZP 338 (aus Cooranbong, Australien, 6.Februar 1896); s.a. UL 51; s.a. Special
Testimonies for Ministers and Workers. — No. 10; s.a. 2MR 34; 4MR 329; 10MR 63; 1888
1493]

Die ewigen himmlischen Würdenträger - Gott, Christus und der Heilige Geist - ... möchten
gerne ... das Werk vorantreiben und die Welt von ihrer Sünde überführen. [Ev 559]

Der Fürst der Mächte der Finsternis kann nur durch die Macht Gottes in der dritten Person
der Gottheit, dem Heiligen Geist, in Schach gehalten werden. [Ev 560 - Series A, No. 10, p.
37. (1897)]

Der Sünde kann man nur widerstehen und man kann sie nur überwinden durch den
mächtigen Helfer der dritten Person der Gottheit, who would come with no modified energy,
but in the fulness of divine power. [RH 19.05.1904 - s.a RH 19.11.1908; see also SpTA10
25.2; 1888 1493.2]

Ellen Whites Handschrift beweist die Echtheit der Zeugnisse

Der Heilige Geist ist eine Persönlichkeit, sonst könnte Er nicht unserem Geist und durch
unseren Geist bezeugen, daß wir Gottes Kinder sind. Er muß auch eine göttliche Person
sein, sonst könnte Er nicht die Geheimnisse ergründen, die in Gottes Gedanken verborgen
sind. ‘Denn welcher Mensch weiß, was im Menschen ist, als allein der Geist des Menschen,
der in ihm ist? So weiß auch niemand, was in Gott ist, als allein der Geist Gottes.’ (1.Kor
2,11) [Ev 559; 20MR 69 (1906)]

Hier das Originaldokument des gesamten Artikels. Auf der ersten Seite ist eine Bemerkung
von Ellen White aufgeschrieben: „I have read this carefully and accept it.“ Zu deutsch: „Ich
habe es sorgfältig gelesen und akzeptiert.“
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Diesem Artikel entstammt das oben angegebene Zitat, in folgender Fussnote im
Originaldokument nachzulesen.

Die entscheidenden Sätze sind markiert. Ein paar Zeilen darüber sind folgende Worte
deutlich zu erkennen: „The Holy Spirit is a person; for he beareth witness with our Spirit
that we are the children of God.“ (“Der Heilige Geist ist eine Person; denn er bezeugt
unserem Geist, dass wir Gottes Kinder sind.”) Diese Worte sind hier in
Originalhandschrift von Ellen G. White abgelichtet:

Noch ein Beispiel:

Der Fürst der Mächte der Finsternis kann nur durch die Macht Gottes in der dritten Person
der Gottheit, dem Heiligen Geist, in Schach gehalten werden. – ["Special Testimonies",
Series A, No. 10, P. 37. (1897); Ev560]

In Englisch liest sich das so:
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Das Originaldokument:

Ein weiteres Beispiel: Im Deutschen ist es nachzulesen in dem Buch Zeugnisse für
Prediger S. 338. Es lautet:

Das Böse hatte sich während der Zeitalter angehäuft und konnte nur durch die starke
Macht des Heiligen Geistes, der dritten Person der Gottheit, in Schranken gehalten
und bekämpft werden. Er sollte nicht in beschränktem Maße, sondern in der Fülle
göttlicher Macht kommen. [ZP 338]
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Nun zum „Leben – Jesu“-Zitat:

Nur durch die machtvolle Kraft der dritten Person der Gottheit konnte der Sünde
widerstanden und sie überwunden werden. Der Heilige Geist sollte nicht in beschränktem
Maße, sondern in der Fülle göttlicher Kraft über ihnen ausgegossen werden. [LJ 670]

Im Folgenden seht ihr eine Kopie des Buches „Desire of Ages“ Seite 671. Es handelt sich
um ein Exemplar aus dem Jahr 1898 – das Jahr in dem Das Buch zum ersten Mal
erschien. Das Ellen G. White- Estate verweist auf dieses Buch als die Originalausgabe.
Schon hier erscheint das oben bereits zitierte Zeugnis. Seht selbst:
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Einige weitere Zeugnisse
...Er entschloß sich, Seinen Stellvertreter, die dritte Person der Gottheit, zu geben. [6BC
1052 (BK 347) - ST 01.12.1898; The Watchman 28.11.1905]

Wir sollen mit den drei höchsten Mächten des Himmels, dem Vater, dem Sohn und dem
Heiligen Geist, zusammenwirken. Diese Mächte werden durch uns arbeiten und uns so zu
Mitarbeitern Gottes machen. [Ev 560]

Das Böse hatte sich während der Zeitalter angehäuft und konnte nur durch die starke Macht
des Heiligen Geistes, der dritten Person der Gottheit, in Schranken gehalten und bekämpft
werden. Er sollte nicht in beschränktem Maße, sondern in der Fülle göttlicher Macht
kommen. [ZP 338]

...der Geist, der Gott ist, kennt die Gedanken Gottes. [ST 3. Oktober 1892]

Die drei Mächte der Gottheit haben Ihre Macht verpfändet, um die Absicht auszuführen, die
Gott ersann, als Er der Welt die unaussprechliche Gabe Seines Sohnes gab. [RH 18. Juli
1907]

Christus war entschlossen, jenen, die an Ihn geglaubt haben und noch glauben sollten, eine
Gabe zu geben, wenn Er in den Himmel auffuhr. Welche Gabe wäre wertvoll genug, um der
Himmelfahrt zum Mittlerthron die entsprechende Würde zu signalisieren? Sie müßte Seiner
Größe und Königswürde gerecht werden. Er entschloß sich, Seinen Stellvertreter, die dritte
Person der Gottheit, zu geben. ... [MLT 36]

Matt 28,19.20: “Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den
Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was
ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.”

Die drei Mächte der Gottheit - Vater, Sohn und Heiliger Geist - verheißen Ihre Kraft und
Wirksamkeit für das neue (neugetaufte) Leben in Christus Jesus. [UCR 7.Oktober 1907]

...Es gibt drei lebendige Personen des himmlischen Trios. Im Namen dieser drei großen
Mächte - der Vater, der Sohn und der Heilige Geist -werden jene, die Christus im lebendigen
Glauben annehmen, getauft. Diese Mächte werden mit dem Gehorsamen zusammenwirken.
[HP 336 - Zitat aus Bible Worker Training School vom 01.03.1906; s.a. Special Testimonies,
Series B, No. 7, pp. 62, 63. (1905)]

Der Heilige Geist verfasst jedes echte Gebet. Ich habe erkannt, dass bei all meiner Fürbitte
der Heilige Geist für mich und alle Heiligen eintritt; aber seine Fürsprache entspricht dem
Willen Gottes; sie geschieht niemals gegen seinen Willen. (Röm.8,26) Und weil der Geist
selbst Gott ist, kennt er die Gedanken Gottes; … [ST, 03.10.1892]

Der Tröster, den Christus nach seiner Himmelfahrt zu senden versprach, ist der Geist in der Fülle der
Gottheit, der allen, die Christus als ihren persönlichen Heiland annehmen und an ihn glauben, die
Macht der göttlichen Gnade offenbart. In dem himmlischen Trio sind drei lebende Personen. Im
Namen dieser drei großen Mächte, dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist, werden jene
getauft, die Christus im lebendigen Glauben annehmen. Diese Mächte werden den gehorsamen
Kindern Gottes auch in ihrem Bemühen helfen, ein neues Leben in Christus zu führen. [Ev558
"Special Testimonies", Series B, No. 7, P. 62, 63. (1905)]
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Man erkennt, dass die Übersetzung einwandfrei ist. Auf der Suche nach dem
Originaldokument vor der Drucklegung findet man das Originalpapier, dass unter Ellen
Whites Anleitung getippt und von ihr selbst Korrektur gelesen wurde, bevor es zur
Veröffentlichung freigegeben wurde.
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Man sieht Ellen Whites Handschrift und gelegentliche Korrekturen, die vor dem Druck
berücksichtigt wurden. Das eigentliche Zitat erscheint im Kontext auf Seite 4. [die folgende
Seite]
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Es ist unterstrichen. Ellen White hätte, wenn es ausgerechnet ihre Sekretärin gewesen
sein sollte, die den Text verfälscht haben sollte, eine handschriftliche Korrektur anbringen
müssen. Dies ist jedoch nicht der Fall. Um noch eine Stufe in der Beweiskette nach oben
in Richtung Original zu gehen, folgt Ellen G. Whites eigene Handschrift.
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“There are (the) living three Persons / personalities of the heavenly trio in which every…“

Zum Schluss noch zwei handgeschriebene Zeugnisse von Ellen White mit englischer
Druckversion aus dem Bibelkommentar Seite 375 und aus Manuscript Releases 20
S.324:

Das Werk wird jeder Seele vorgelegt, die ihren Glauben an Jesus Christus durch die
Taufe bekundet hat und das Gelöbnis der drei Personen entgegengenommen hat -- des
Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes [(MS 57, 1900).BK 375.07]

Der Heilige Geist ist der Tröster in Christi Namen. Er personifiziert Christus und ist doch
eine von Ihm verschiedene Persönlichkeit. … [MR 20, 324]

Wie ihr sehen könnt, gibt es eine Fülle von Beweisen für die Echtheit der Zeugnisse über
die dritte Person der Gottheit. Gott hat jedoch die „Möglichkeit zum Zweifeln nicht aus
dem Weg geräumt: Glaube muß auf inneren Beweisen, nicht auf äußeren
Schlußfolgerungen beruhen. Wer zweifeln will, hat Gelegenheit dazu; wer anderseits die
Wahrheit erkennen möchte, findet reichlich Grund zum Glauben.“ [E 157] „Ich bedaure
alle, die sich auf den Weg des Zweifels und Unglaubens begeben haben. Gern würde ich
ihnen helfen, wenn ich könnte. Aber die Erfahrung der Vergangenheit macht mir wenig
Hoffnung, daß sie jemals zum Licht kommen werden. Solange die Menschen nicht bereit
sind, ihren Stolz aufzugeben, ihre fleischliche Natur zu unterwerfen und in der Schule
Christi zu lernen, werden sie nicht durch noch so viele Beweise zur Überzeugung der
Wahrheit kommen. Eigenwille und Selbstbewußtsein führen viele dahin, daß sie
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das Licht vom Himmel ablehnen. Sie halten an Lieblingsvorstellungen, wunderlichen
Bibelauslegungen und gefährlichen Irrlehren fest…“ [1AB 72/73] Ich hoffe, dass dies
nicht auch bei Dir der Fall ist, lieber Leser.

Da der Geist der Weissagung völlig klar von der dritten Person der Gottheit spricht, stellt
sich nun die Frage, wo wir in der Bibel diesen Gedanken wieder finden. Viele behaupten,
dass die Bibel die Persönlichkeit des Heiligen Geistes nicht kennt. In der Tat, spricht sie
an keiner Stelle von dem Begriff der „dritten Person der Gottheit“. Das ist jedoch kein
Argument gegen diese Wahrheit. In der Bibel finden wir schließlich auch nirgendwo
geschrieben, dass der Papst der Antichrist ist. Diese Wahrheit kann man nur durch
aufrichtiges Bibelstudium entdecken, indem man Schrifttext mit Schrifttext vergleicht bzw.
durch die Schriften von Schwester White. Im Folgenden geht es uns also um die Frage:
„An welchen Stellen der Bibel finde ich den Gedanken, dass der Heilige Geist eine
göttliche Persönlichkeit ist, die uns Kraft vermittelt?“ Wenn man sich diese Frage stellt,
muss man sich zuerst Gedanken darüber machen, was charakteristisch für eine Person
ist. Eine Person hat im Gegensatz zu einer reinen Kraft die Fähigkeit zu denken, zu
reden, zu handeln und sie besitzt Gefühle. Die Bibel beschreibt uns in deutlichen Worten,
dass genau diese Dinge auf den Heiligen Geist zutreffen.

- Eigener Wille:
1Kor12,11 Dies alles aber wirkt ein und derselbe Geist, der jedem persönlich zuteilt, wie
er will.

- Hört:
Joh16,13 Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so wird er euch in die ganze
Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, das
wird er reden, und was zukünftig ist, wird er euch verkündigen.

- Spricht:
Apg13,2 Als sie nun dem Herrn dienten und fasteten, sprach der Heilige Geist: Sondert
mir Barnabas und Saulus aus zu dem Werk, zu dem ich sie berufen habe!

Lk2,26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht
sehen werde, bevor er den Gesalbten des Herrn gesehen habe.

- Kann betrübt werden und kämpfen:
Jes63,10 Sie aber waren widerspenstig und betrübten seinen heiligen Geist; da wurde er
ihnen zum Feind und kämpfte selbst gegen sie.

Eph4,30 Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt worden seid
für den Tag der Erlösung!

- man kann ihm widerstreben:
Apg7,51 Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr widerstrebt
allezeit dem Heiligen Geist; wie eure Väter, so auch ihr!

- Ist ein Zeuge: [Zeugen sehen, hören und sprechen]
Apg5,32 Und wir sind seine Zeugen, was diese Tatsachen betrifft, und auch der Heilige
Geist, welchen Gott denen gegeben hat, die ihm gehorchen.

- lehrt, unterweist u. erinnert:
Neh9,20 Und du gabst ihnen deinen guten Geist, um sie zu unterweisen…

Joh14,26 der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem
Namen, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt
habe.
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- erforscht die Herzen: [hat Intelligenz]
1Kor2,10 Uns aber hat es Gott offenbart durch seinen Geist; denn der Geist erforscht alle
Dinge, auch die Tiefen der Gottheit.
1Kor2,11 Denn welcher Mensch weiß, was im Menschen ist, als allein der Geist des
Menschen, der in ihm ist? So weiß auch niemand, was in Gott ist, als allein der Geist
Gottes.
1Kor2,12 Wir aber haben nicht empfangen den Geist der Welt, sondern den Geist aus
Gott, daß wir wissen können, was uns von Gott geschenkt ist.

- beeinflusst Menschen:
2Petr.2,21 Denn niemals wurde eine Weissagung durch menschlichen Willen
hervorgebracht, sondern vom Heiligen Geist getrieben haben die heiligen Menschen
Gottes geredet.

- man kann gegen ihn sündigen:
Mk3,28 Wahrlich, ich sage euch: Alle Sünden sollen den Menschenkindern vergeben
werden, auch die Lästerungen, womit sie lästern;
Mk3,29 wer aber gegen den Heiligen Geist lästert, der hat in Ewigkeit keine Vergebung,
sondern er ist einem ewigen Gericht verfallen. [Luk.12,10; Mt.12,31.32]

- er leitet:
Ps143,10 Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, denn du bist mein Gott; dein guter
Geist führe mich in ebenem Land!

Joh16,13 Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so wird er euch in die ganze
Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, das
wird er reden, und was zukünftig ist, wird er euch verkündigen.

- er tröstet:
Joh16,7 Aber ich sage euch die Wahrheit: Es ist euch gut, daß ich hingehe. Denn so ich
nicht hingehe, so kommt der Tröster nicht zu euch; so ich aber gehe, will ich ihn zu euch
senden.

- er vertritt die Heiligen mit Seufzen:
Röm8,26 Ebenso kommt aber auch der Geist unseren Schwachheiten zu Hilfe. Denn wir
wissen nicht, was wir beten sollen, wie sich’s gebührt; aber der Geist selbst tritt für uns
ein mit unaussprechlichen Seufzern.

- er setzt Ämter ein:
Apg20,28 So habt nun Acht auf euch selbst und auf die ganze Herde, in welcher der
Heilige Geist euch zu Aufsehern gesetzt hat, um die Gemeinde Gottes zu hüten, die er
durch sein eigenes Blut erworben hat!

Der Heilige Geist ist ebenfalls Gott:

Apg5,3 Petrus aber sprach: Ananias, warum hat der Satan dein Herz erfüllt, so dass du
den Heiligen Geist belogen hast und von dem Erlös des Gutes etwas für dich auf die
Seite geschafft hast?
Apg5,4 Hättest du den Acker nicht behalten können, als du ihn hattest? Und konntest du
nicht auch, als er verkauft war, noch tun, was du wolltest? Warum hast du dir dies in
deinem Herzen vorgenommen? Du hast nicht Menschen, sondern Gott belogen.

Joh3,3 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Es sei
denn, daß jemand von neuem geboren werde, so kann er das Reich Gottes nicht sehen.
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Joh3,5 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Es sei denn, daß jemand
geboren werde aus Wasser und Geist, so kann er nicht in das Reich Gottes kommen.
Joh3,6 Was vom Fleisch geboren ist, das ist Fleisch; und was vom Geist geboren ist, das
ist Geist.

Joh1,12 Wie viele ihn aber aufnahmen, denen gab er Macht, Gottes Kinder zu werden,
denen, die an seinen Namen glauben,
Joh1,13 die nicht aus dem Blut noch aus dem Willen des Fleisches noch aus dem Willen
eines Mannes, sondern von Gott geboren sind.

Wie ihr sehen könnt, gibt es hinreichend biblische Belegstellen, die klar machen, dass
der Heilige Geist „der so wahr eine Person ist, wie Gott eine Person ist, über dieses
Gelände geht.“ [Ev 559] Und noch mehr: er besitzt alle Eigenschaften eines
eigenständigen intelligenten Wesens. Diejenigen, die damit argumentieren wollen, dass
der Heilige Geist nur eine Kraft sei, weil er oft als Kraft bezeichnet wird, sei gesagt, dass
auch der Vater und der Sohn als Kraft bezeichnet werden. [LK22,69; Apg7,55.56;
1Kor1,23.24…] Keiner wird hoffentlich deswegen behaupten, dass Jesus nur eine
unpersönliche Kraft ist, die sich zur Rechten einer weiteren unpersönlichen Kraft gesetzt
hat. Auch denen, welchen die Persönlichkeit des Heiligen Geistes ein Dorn in ihrem Auge
ist, weil er als Geist bezeichnet wird, sei gesagt, dass auch der Vater und der Sohn in
einigen Bibelstellen als Geist bezeichnet werden. [Joh4,24; 1Kor15,45…]

Ich hoffe, dass euch diese Klarstellung geholfen hat, zu erkennen, wie die Bibel und der
Geist der Weissagung den Heiligen Geist beschreiben. Unser Gebet ist es daher, dass
ihr die Fesseln falscher vorheriger Anschauungen löst und euch der Wahrheit zuwendet,
wie sie in Jesus ist.

Gott möge euch segnen

Stefan Czerner


